Samstag, 1 - 32. Woche







1-32

Lesung: Weish 18, 14-16; 19, 6-9
Evangelium: Lk 18, 1-8
-- in Arbeit --

Tagesgebet:

--

GESUNGENE HALLELUJAVERSE

VOR DEM EVANGELIUM - IM JAHRESKREIS
 - 
ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322

(Lk 18, 1-8)


„Ihr Christen, singet hocherfreut“
V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
1.
Sei Gottes Freund und nicht ein Knecht, - 



verhilf der Frau zu ihrem Recht, - 



sonst geht es dir am Ende schlecht. - 


Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
2.
Wenn alle Welt durch Krieg´ zerbombt, - 


der Menschensohn zu retten kommt, - 


wird suchen, was zum Heile frommt. - 


Halleluja.

oder:

V:
3.
Alsbald die Welt durch Krieg´ zerbombt, - 


der Menschensohn, wenn er dann kommt, - 


wird suchen, was zum Heile frommt. - 


Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

EVANGELIUM 





vgl. Lk 18, 1-8
+ Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas.

„In jener Zeit 

sagte Jesus den Jüngern durch ein Gleichnis, 

daß sie allezeit beten 
und darin nicht nachlassen sollten:
In einer Stadt lebte ein Richter, 
der Gott nicht fürchtete 
und auf keinen Menschen Rücksicht nahm.
In der gleichen Stadt lebte auch eine Witwe, 
die immer wieder zu ihm kam und sagte: 
Verschaff mir Recht gegen meinen Feind!
Lange wollte er nichts davon wissen. 
Dann aber sagte er sich: 
Ich fürchte zwar Gott nicht 
und nehme auch auf keinen Menschen Rücksicht;

trotzdem will ich dieser Witwe zu ihrem Recht verhelfen, 
denn sie läßt mich nicht in Ruhe. 
Sonst kommt sie am Ende noch 
und schlägt mich ins Gesicht.
Und der Herr fügte hinzu:

Bedenkt, was der ungerechte Richter sagt.
Sollte Gott seinen Auserwählten, 
die Tag und Nacht zu ihm schreien, 
nicht zu ihrem Recht verhelfen, sondern zögern?
Ich sage euch:

Er wird ihnen unverzüglich ihr Recht verschaffen.

Wird jedoch der Menschensohn, wenn er kommt, 
auf der Erde noch Glauben vorfinden?“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.
Predigt/Homilie:

--

Fürbitten:


1. --

2. 

3. 

4. 

5.

Gabengebet:

--

Präfation:

MB -- („ --“)
ev. nach der Kommunion:

--

Schlußgebet:

--

� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.


O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� vgl. Lk 18, 1-8





